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Auch in unserem oder im letzten Jahrhundert wurde die 

verhängt. Beispiele sind die Spanische Grippe, Pocken, Ebola oder neuerdings die

Corona-Pandemie. In den meisten  müssen sich

Menschen absondern, wenn sie sich mit Corona angesteckt haben. Dann spricht man

eher von Isolation oder . So lange die Krankheit nicht

schlimm verläuft, kann der Kranke auch zu Hause bleiben und sich zum Beispiel das

Essen vor die  bringen lassen.

Quarantäne gibt es aber auch als reine Vorsichtsmaßnahme: Wer in einem Land mit

vielen Corona-Patienten war, muss sich nach der 

unverzüglich in Quarantäne begeben. Man spricht dann auch von Selbstquarantäne.

Viele Staaten führen Listen, auf welchen steht, welche 

bei der Rückkehr eine Quarantäne verlangen und wie lange diese dauern soll. Bei

Corona sind es je nach Land zwischen fünf und 14 .

Wenn sich dann ein Mensch nicht mehr krank fühlt, steckt er auch niemanden mehr

an. Zur Sicherheit kann man einen  durchführen.

Quarantäne wendet man auch auf Tiere und bestimmte Pflanzen an, die über die

Landesgrenze gebracht werden. Bei Hunden und  ist

das üblich, bei exotischen Tieren erst recht. Man will damit das Hereinholen von

Flöhen sowie anderen Parasiten oder  verhindern.


